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Besuchen Sie uns

im Internet

www.bvr-nt.de

Fotos in Farbe

Mittwoch,15. Oktober
14.30 bis 16.30 Uhr
Gemeinschaftshaus

Lassen Sie sich diesmal
am 3ten Mittwoch im Monat

bei einer Tasse Kaffee
und einem Stück Kuchen
(meist selbst gebacken)

- in netter Runde -
vom Kaffeeteam verwöhnen.

     CCCCC féféféféfé

Wir freuen uns über neue Gäste.Wir freuen uns über neue Gäste.Wir freuen uns über neue Gäste.Wir freuen uns über neue Gäste.Wir freuen uns über neue Gäste.

Herzliche Einladung

 im Foyer im Foyer im Foyer im Foyer im Foyer

Im Juli haben Frau Labenda und Frau Weiss einen lecke-
ren Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.
Im September haben uns die Damen der Frauenselbsthilfe
nach Krebs mit selbst gebackenen Kuchen aller Art
verwöhnt.
Dafür sagen wir hier ganz herzlich Dankeschön.
Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus

  92. Spieleabend

Es geht um das allseits beliebte
Kartenspiel.

Außerdem gibt es
einen Rummy - Spiel - Tisch.

Auch Binokel und Gaigel
kann gespielt werden.
Sie können aber auch

ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

Dienstag, 14. Oktober
19.00 Uhr bis ...

Gemeinschaftshaus

-  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

       Marktplatz      •                      •

         Continental
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Am 21. Juni 2008 fand zum 7. Mal ein Serenadenkozert statt,
diesmal wieder erfreulicherweise im Roßdorfer Schulhof.
Petrus hat uns auch in diesem Jahr wieder gutes Wetter
beschert.

7. Serenadenkonzert im Roßdorf

Nach einem stürmischen Schlussapplaus und dem Ruf
nach einer Zugabe wurde diesem sehr gerne traditionsgemäß
vom Orchester nachgekommen.

Dirigent Herward Heidinger führt die Gäste durch das Programm.

In der Stadtkapelle dürfen wir erfreulicherweise auch einige
Damen begrüßen, welche die Herrenriege sehr unterstützen.

Diese im Roßdorf sehr gerne angenommene Veranstaltung
hat die Stadtkapelle Nürtingen wie immer gemeinsam mit der
Bürgervereinigung Roßdorf durchgeführt.

Man war sich einig, diese Tradition auch im nächsten Jahr
fortzusetzen. Wir werden Sie darüber rechtzeitig in der 
informieren.

Der Schulrektorin Frau Iris Herbst für Erlaubnis der Benutzung
des Schulhofes ebenfalls Danke.        Ihre Bürgervereinigung

Wir konnten uns über fast 100 Gäste freuen. Eberhard Beck,
der Vorsitzende der Stadtkapelle, begrüßte die Gäste.

Die Stadtkapelle hat - wie man sieht - auch junge Herren dabei.

Für die BVR übernahm die 2. Vorsitzende, Waldtraut WeIser,
diese Aufgabe, wobei sie sich freute, auch Bürgermeister
Rolf Siebert als Gast begrüßen zu können.

Auf dem Programm standen Werke wie „Scandinavia“, „Gospel
John“, „My Way“, Musik von den „Blues Brothers“ und vieles mehr.

Die Schatzmeisterin Heidi Pfeiffer (rechts) übergab für die Jugend-
arbeit der Stadtkapelle als Dank einen Betrag in die Kapellenkasse.

An dieser Stelle möchten wir den Damen und Herren der
Stadtkapelle unter der Leitung von Dirigent Herward Heidinger
für dieses Schmankerl wieder herzlich Dank sagen.

Bürgermeister Rolf Siebert

�
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Montag, 6. Oktober, um 15.00 Uhr

Eintritt frei

Stadtbücherei Nürtingen

Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

Charlotte Müller und Silke Link lesen im
kleinen Saal des Gemeinschaftshauses
spannende und witzige Geschichten rund
um das Thema Familie vor.

Vorlesestunde
im Roßdorf
für Kinder ab 5 Jahren

Gültig bis 31. Oktober 2008

Suche Garage zum Mieten
Holbeinstraße oder am Dürerplatz

Telefon: 07022 - 4 52 52

Roßdorfer Terminkalender:
Dienstag, 14.10.2008 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 15.10.2008 C fé im Foyer

14.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Montag, 10.11.2008 Mein Leben im Garten (Schw)Eden

19.30 Uhr Diavortrag im Gemeinschaftshaus
Dienstag, 11.11.2008  Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 12.11.2008 C fé im Foyer

14.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Samstag, 15.11.2008 Törggelen

19.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 03.12.2008 Lebendiger Adventskalender

17.00 Uhr Einkaufszentrum
Dienstag, 09.12.2008  Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 10.12.2008 C fé im Foyer

14.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 10.12.2008 Lebendiger Adventskalender

17.00 Uhr Einkaufszentrum
Sonntag, 14.12.2008 Musikalischer Spätnachmittag

17.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 17.12.2008 Lebendiger Adventskalender

17.00 Uhr Einkaufszentrum
Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!

      Kunst in Schaufenstern und Geschäften

NÜRTINGER KUNSTTAGE

       vom 24. Oktober bis 2. November 2008

        Gleichzeitig zum 75-jährigen Jubiläum
    der Drogerie Horch finden in

                    diesem Jahr die Nürtinger Kunsttage statt.

                      Sie zeigt Ihnen in der
      DROGERIE HORCH , Kirchstraße 10

Alle Roßdorferinnen und Roßdorfer
(auch schön für Kinder)

lädt sie zu ihrer Kunstausstellung ein.

          Holz-Stelen zwischen Zimmer-Grünpflanzen
                                       Vogelwelt auf alten Holzbrettern
                      Schleif- und Acryl-Technik

     Weihnachtskrippen (mal anders gestaltetet)

   Die Roßdorferin Gertrud Schäfter vom Kirchert 1
                         freut sich, gerade in dieser Zeit ihre

        Kunstwerke dort präsentieren zu dürfen.

      HERZLICHE  EINLADUNG !

um 19.30 Uhr
in der Roßdorf-Bücherei im Gemeinschaftshaus statt.

Literaturgesprächskreis im Roßdorf
Unser nächstes Treffen findet am

Mittwoch, den 8. Oktober 2008

Wir diskutieren über das Buch von Francois Lelord:
„Hectors Reise oder die Suche nach dem Glück“

Am Mittwoch, den 12. November 2008
sprechen wir über den Titel von Doris Dörrie:

  Alle Interessierten sind wieder herzlich eingeladen!

„Das blaue Kleid“
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Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

     Rätsel-Ecke RoßdorfRätsel-Ecke RoßdorfRätsel-Ecke RoßdorfRätsel-Ecke RoßdorfRätsel-Ecke Roßdorf Preisrätsel Oktober 2008

Preisrätsel - Gewinner - Monat Juli/August 08
Wir gratulieren den nachfolgend aufgeführten Gewinnern.
Glücksbringer war diesmal Heidi Pfeiffer vom BVR-Vorstand.
1. Preis: Maria Propp - Liebermannstraße  16

Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 12,50 EUR
2. Preis: Anna Wipper - 72639 Neuffen - Wielandstraße 4 

Gutschein im Wert von 7,50 EUR
für BVR-Veranstaltungen

3. Preis: Hildegard Wolf - Hans-Möhrle-Straße  65
Eine Vierer-Karte für den Stadtbus

Mit den Einkaufsgutscheinen kann bezahlt werden bei:
Apotheke Roßdorf,  Bäckerei Veit, Fahrradhaus Czernoch,
Pegasus, SKAZKA/Märchen und Tina’s Geschenkeshop

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

Liebe Rätselfreunde!  Im Oktober-Rätsel sollen Zahlenreihen vollendet werden.
In diesem Rätsel wird einmal gerechnet. Jede Zahlenreihe ist nach einem logischen System aufgebaut.

Ermitteln Sie, wie im Beispiel, zuerst die einzelnen Schritte von einer Zahl zur nächsten.
So finden Sie heraus, welche Zahl dann am Ende der Reihe stehen muss.

Schneiden Sie bitte die Lösung  aus und werfen Sie den
Abschnitt der  bis spätestens 15. Oktober in den
Redaktions-Briefkasten in der Liebermannstraße 1/119 oder
geben Sie ihn persönlich bei einem der Vorstandsmitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Als Absender gilt nur
der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der Dezember - Ausgabe der 
veröffentlicht.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir  viel Glück beim
Raten !!!
Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:
1. Preis: Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 12,50 EUR

für Roßdorfer Geschäfte
2. Preis: Gutschein im Wert von 7,50 EUR

für BVR-Veranstaltungen
3. Preis: Eine Vierer-Karte für den Stadtbus

Hier lesen Sie die Auflösung des Rätsels vom September 2008

1. Flaschen HALS Wirbel
2. Kohl KOPF Tuch
3. Hühner AUGEN Binde
4. Enten BRUST Warze
5. Fett LEBER Knödel
6. Hafen BECKEN Rand
7. Hasen FUSS Note
8. Drachen BLUT Bahn
9. Fluss ARM Brust

10. Ring FINGER Hut

1. Flaschen-HALS HALS-Wirbel
2. Kohl-KOPF KOPF-Tuch
3. Hühner-AUGEN AUGEN-Binde
4. Enten-BRUST BRUST-Warze
5. Fett-LEBER LEBER-Knödel
6. Hafen-BECKEN BECKEN-Rand
7. Hasen-FUSS FUSS-Note
8. Drachen-BLUT BLUT-Bahn
9. Fluss-ARM ARM-Brust

10. Ring-FINGER FINGER-Hut

Im nachfolgendem Beispiel sehen Sie eine Variante:

��

                             Füllwort:

��

                           Füllwort:

07      +2    09      +3    12      +4    16      +5    21      +6    =  27

17 14 18 15 19 =
 21 28 34 39 43 =
86 77 69 62 56 =
56 68 34 46 23 =
98 83 69 56 44 =
02 08 04 16 08 =
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Nach getaner Arbeit ist eine Pause auf dem Mäuerchen ange-
sagt. Die BVR spendierte (Bild unten) den Damen ein Getränk.
Danach wurden noch die Abfälle in den Biomüll entsorgt.
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Es war einfach nicht mehr schön anzuschauen, das Beet am
Dürerplatz. Bei einem unserer Vorstandstreffen beschlossen
die Damen Abhilfe zu schaffen und das Beet zu richten.

Beet-Putzete am Dürerplatz im Roßdorf
Es waren natürlich schon einige Stunden Arbeit nötig, um den
Wildwuchs zu entfernen. Mehrere Säcke mit Unkraut mussten
danach auch entsorgt werden.

Gleich beginnt die Arbeit und die Damen legen mit Schwung los.

Am Mittwoch, den 23. Juli war es so weit. Sechs „Ladies“ aus
dem BVR-Vorstand und Frau Helma Hess vom Malerwinkel,
welche mit Andrea Birr und Irmgard Schwend vom Roßdorf
bereits gemeinsam die Patenschaft für ein Blumenbeet in ihrer
Nähe übernommen haben fanden sich zur Arbeit ein.

Die Pflege und Betreuung des Beetes in ihrer Nachbarschaft
wird das ganze Jahr über von Andrea Birr, Helma Hess und
Irmgard Schwend erledigt. So gestalteten sie im Herbst dieses
Beet - Halloween mit den Kürbissen war angesagt.
Dies kann übrigens im Roßdorf auch an anderen Stellen
praktiziert werden. Es gibt in Nürtingen über 120 solche Paten-
schaften, vielleicht haben Sie Lust bekommen und melden sich.

Nach dieser Aktion  sieht das Beet wieder gepflegt aus, nur muss
die Eigentümergemeinschaft wieder etwas Erde oder Mulch
aufbringen, da die Plane schon unter den Pflanzen hervorkommt.
Die Eigentümergemeinschaft bedankte sich auch für die Mühe.

Hier hat das Unkraut schon das Regiment übernommen und es
muss einiges entfernt und ausgerissen werden. Aber es wird
fleißig gearbeitet und am Ende sieht es dann gleich besser aus.

Impressum
Verantwortlich: Bürgervereinigung Roßdorf e.V.
Titelgrafik: Hanns Hub †
Gestaltung: Waldtraut Welser
Druck: Senner-Druck Nürtingen
Auflage: 1950 Stück
Redaktion: Waldtraut Welser (ww), Telefon 4 33 20

Konten: Kreissparkasse NT (BLZ 611 500 20) 56 001 383
Volksbank NT (BLZ 612 901 20) 508 060 001

Für  namentlich gekennz.  Artikel ist der Verfasser  verantwortlich.

Redaktionsbriefkasten: Liebermannstraße 1/119
Internet-Homepage: www.bvr-nt.de
E-Mail-Adresse: info@bvr-nt.de

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe und
Anzeigenannahmeschluss: 6. Oktober

Es gilt die Anzeigen-Preisliste vom 1. Januar 2002.



6 Oktober 2008

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

01.10. Geschnetzeltes, Spätzle, Salat, Nachtisch
08.10. Schweinebraten, Knödel, Salat, Nachtisch
15.10. Nudel-Gemüse-Auflauf mit Putenstreifen, Nachtisch
22.10. Linsen, Spätzle, Saitenwurst, Nachtisch
29.10. Gulasch, Blaukraut, Kartoffeln, Nachtisch

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle Senioren, die gerne in Gemeinschaft essen
möchten, jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.

Der Speisezettel für Oktober sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro folgendes vor:

Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr im evangelischen Pfarramt Telefon:
47 15 04 anmelden.
(eventuell auf Anrufbeantworter sprechen)

Um 12.00 Uhr ist für sie im evangelischen Gemeindesaal
im Stephanushaus der Tisch gedeckt.

Bei einer der monatlichen Veranstaltungen der Jungsenioren-
gruppe Brückenschlag führte am 10. Juni 2008 der Ausflug die
Seniorinnen und Senioren aus dem Roßdorf zum Fernsehturm
in Stuttgart.
Reibungslos ohne Wartezeiten mit 3 Buslinien des VVS
gelangen wir vom Roßdorf bis zur Haltestelle Ruhbank.
Die Aussicht vom Turm war gut. Rast hielten wir im Turmcafé.

Die Rückfahrt führte uns von Ruhbank bis Degerloch. Von dort
mit der Zahnradbahn „Zacke“ die Alte Weinsteige mit schönem
Blick auf Stuttgart zum Marienplatz.

Ein Lob dem Busfahrer der Firma Bader. Er hat auf uns gewartet
und so ohne Wartezeit wieder zum Roßdorf gebracht.
Text und Fotos: Horst Langfeld

Nach einer Pause mit Eiserfrischung ging es mit der Stadtbahn
weiter zum Hauptbahnhof und dann mit der Bundesbahn zurück
nach Nürtingen.

Hoch über den Dächern wirken Stuttgarts Häuser ganz klein.

Die Gruppe hier bei strahlendem Sonnenschein in Stuttgart.

Nach einer Rast geht es bei guter Stimmung gleich weiter.

Roßdorfer Jungsenioren in Stuttgart Schwäbischer Albverein
Wanderplan

Gruppe der „Älteren Wanderer“ des Albvereins
Do.,02.10., Zusammenkunft R. Hollenbach,
Treffpunkt: 14.30 Uhr, Bürgertreff E. Bidlingmaier

Fr., 03.10., Unterlandfahrt G. u. R. Hollenbach,
Fahrt mit dem Bus D. Emmert

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Busbahnhof Nürtingen
Anmeldung bis 01. Oktober, Tel.: 07022 / 3 82 34
Karte L 6920 Heilbronn, L 7120 Stuttgart-Nord

Do.,16.10., Stromberg H. Demuth, H. Sperrfechter,
Halbtagesbusfahrt nach E. Bidlingmaier
Ochsenbach
Ortsrundgang, Rundwanderung kulturhistorische
Weinlandschaft Geigersberg

Abfahrt: 13.00 Uhr, Busbahnhof Nürtingen
Anmeldung erforderlich unter Telefon 3 82 34
Näheres im Aushang und im Vereinskalender
der Nürtinger Zeitung
Karte L 6918 Bretten

Fr., 03.10., Unterlandfahrt G. u. R. Hollenbach, D. Emmert,
Großgartach, Neipperg, E. Bidlingmaier,
Haberschlacht K. Küchler
Fahrt mit dem Bus

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Busbahnhof Nürtingen
Anmeldung bis 01. Oktober, Tel.: 07022 / 3 82 34
Karten L 6920 Heilbronn,
BI. 7 Heilbronn / Ludwigsburg

So., 05.10., Zwiefalter Alb A. u. G. Wild
Parkplatz NSG Digelfeld, Hayinger Brücke,
Aichstetten, St.Georgenhof, Glastal, Parkplatz
Pkw-Fahrgemeinschaften

Treffpunkt: 9.30 Uhr, Heller-Parkplatz bei der Kunstschule
Karte L 7722 Munderkingen

So., 12.10., Uracher Alb (F) B. Rehm, K. H. Hosch
Wanderung zur Gedenkfeier auf der Hohen Warte
Pkw-Fahrgemeinschaften

Treffpunkt: 10.30 Uhr, Heller-Parkplatz bei der Kunstschule
Karten L 7522 Bad Urach

Mi., 15.10., RR W. Haußmann
Näheres im Vereinskalender der Nürtinger Zeitung

So., 19.10., Reutlinger Alb G. Astfalk, G. Kicherer
Oschingen, Teufelsloch,
Filsenberg, Bolberg, Rinderberg, Rossberg,
Schönberger Kapf, Öschingen
Pkw-Fahrgemeinschaften

Treffpunkt: 9,30 Uhr, Heller-Parkplatz bei der Kunstschule
Karten L 7520 Reutlingen
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Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
So., 05.10., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 07.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Rosenkranzfest
So., 12.10., 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedankfest
Di., 14.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 19.10., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 21.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 25.10., 18.30 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier
Di., 28.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Jeden Mittwoch ist um 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Evangelische Kirchengemeinde
So., 05.10., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Moser)
So., 12.10., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i. R. Breuning)
So., 19.10., 10.00 Uhr Gottesdienst, Taufsonntag

(Pfarrer Moser)
So., 26.10., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Pfarrer i. R. Neumann)
Termine in unserer Gemeinde
Mi., 01.10., 20.00 Uhr Hausbibelkreis bei Familie Schweizer
Mi., 08.10., 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 14.10., 20.00 Uhr Stephanustreff

Wie politisch darf und muss die Kirche
sein? (Dekan i. R. Klaus Scheffbuch)

Mo.,20.10., 20.00 Uhr Lichtstube: Meine Pilgerreise auf dem
Jakobsweg (Pfarrer i. R. Arnd Breuning)

Mo.,27.10., 18.30 Uhr Bibelgesprächskreis:
Thema: Ostern-Einbruch des Jenseits
ins Diesseits (Auferstehung)

Di., 28.10., 15.00 Uhr Gemeindedienst (Frau Glück)

Ökumenisches Forum Roßdorf 2008
Am Freitag, 10. Oktober, 20.00 Uhr findet das 3. ÖKUMENISCHE
FORUM im Foyer des Stephanushauses Roßdorf statt.
Das diesjährige Forum steht unter dem Thema:
„Kuschelökumene oder konfessionelle Profilierung? - Leitli-
nien und ihre Umsetzung in der Praxis der Gemeinden vor Ort“
Die Referenten in diesem Jahr sind von katholischer Seite
Hermann Merkle, Geschäftsführer der ACK Stuttgart und des
katholischen Stadtdekanats Stuttgart und von evangelischer
Seite Prälat Ulrich Mack, der die Prälatur Stuttgart leitet.
Das ÖKUMENISCHE FORUM möchte eine Plattform bieten,
um über aktuelle kirchenpolitische, im Speziellen ökumeni-
sche, Fragen miteinander ins Gespräch zu kommen. Ein
Hauptfokus liegt deshalb auf Diskussion und Austausch.
Veranstalter des ÖKUMENISCHEN FORUMs sind die evange-
lische Stephanusgemeinde und die katholische Teilkirchen-
gemeinde St. Stephanus Roßdorf.
Es ist nichts Neues mehr: Der ökumenische Dialog zwischen
katholischer und evangelischer Kirche ist ins Stocken geraten.
Die Phase, in der man zuerst nach Gemeinsamkeiten gesucht
hat, ist vorbei, stattdessen scheint sich Ernüchterung breit zu
machen, es wird  eine „Ökumene der Profile“ beschworen.
Es gilt, die eigene Identität zu bewahren und zu betonen.
Doch ist das der richtige Weg? Wäre es angesichts der
gesellschaftlichen Lage und der interreligiösen Herausforde-
rungen nicht angebracht, das gemeinsam Christliche heraus-
zustellen? Muss man jedoch nicht andererseits aufpassen,
bei aller Geschwisterlichkeit zu schnell zu harmonisieren und
die Unterschiede zu überspielen?
Der Grat zwischen Kuschelökumene und konfessioneller
Profilierung ist schmal. Was sagen die Kirchenleitungen
jeweils zu dieser Gratwanderung? Wie kann man diesen Grat
in der Gemeinde vor Ort begehen?
Spannende Fragen, die wir zusammen mit unseren Referen-
ten am 10. Oktober angehen wollen. Herzliche Einladung!

Kleidersammlung für die Mariaberger Heime
Von Sonntag, den 12. bis Sonntag, den 19. Oktober.
Brauchbare Kleidung, Schuhe, Tischwäsche und Bettwä-
sche sowie Federbetten können in dieser Zeit im Stephanus-
haus abgegeben werden. Nach telefonischer Rücksprache
mit Frau Eberwein (Telefon: 4 98 13).

Gaben für den Erntedankaltar
Am Sonntag, den 5. Oktober feiern wir Erntedank. Auch in
diesem Jahr wollen wir wieder einen schönen Erntedankaltar
gestalten. Wir bitten deshalb um Gaben dafür.
Diese können am Samstag, 4. Oktober von 10.00 - 13.00 Uhr
in die Stephanuskirche gebracht werden.

Arbeitseinsatz um’s Stephanushaus
Bitte merken Sie sich den 18. Oktober  vor. An diesem Samstag
brauchen wir Sie zum Arbeitseinsatz rund um’s Stephanus-
haus getreu dem Motto: Viele fleißige Hände geben ein schnel-
les Ende! Wir freuen uns, wenn Sie’s einrichten können!

Samstag, den 18. Oktober 2008, ab 9.00 Uhr
Evangelisches Jugendwerk

Achtung, Altpapiersammlung !!!

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier
ordentlich gebündelt
und gut sichtbar
bis spätestens 9.00 Uhr
am Straßenrand bereit.
Danke!

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Seniorengymnastik: von 16.30 bis 17.15 Uhr
Ökumenischer Chor:    Probe von 19.45 bis 21.30 Uhr

(nicht in den Ferien)

Ökumenischer Kreis der Jungen Senioren - Brückenschlag
Dienstag, den 14. Oktober - Schloss Solitude
Treffpunkt: 12.15 Uhr, Bushaltestelle Liebermannstraße
Fahrt mit Bus und Bahn bis zum Schloss, Eintritt: 3,30 Euro
15.00 Uhr Schlossführung - Dauer ca. 45 Minuten
Anschließend Kaffeepause und/oder kleiner Spaziergang
Rückkehr gegen 19.30 Uhr - Organisation:  F. Hunger

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 17. Oktober von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon und Fax: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 21. Oktober, von 14.30 bis 16.30 Uhr
„Herbstfest“ mit leckeren Brotaufstrichen

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils dienstags von 10.00 Uhr
bis circa 11.30 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Silke Link, Telefon: 90 38 41 oder
evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Haupt, Tel.: 9 32 77-13

Hospiz- und Sitzwachengruppe Nürtingen
Telefon-Nr.: 07022/ 505 - 0 * privat: 07022 / 3 59 39

Flüchtlinge in Afrika - ein Infoabend zum missio-Sonntag

Was sind die Ursachen für die Flucht so vieler aus ihrer
Heimat? Wie werden Flüchtlinge in Afrika begleitet?
Wussten Sie, dass allein im Südsudan 251.000 Flüchtlinge
in den letzten Jahren freiwillig zurückgekehrt sind?
Welche Aktivitäten und Forderungen können die Rückkehr von
Flüchtlingen erwirken?

Zu dieser Veranstaltung, zu dem die katholische Erwachsenen-
bildung St. Johannes und die Eine-Welt-Kreise einladen, sind
Sie alle herzlich willkommen.
Pfarrer Martin Schwer

Als pastorale Koordinatorin für den „Jesuiten-Flüchtlingsdienst“
ist sie aktuell mit der Arbeit vor Ort befasst. Schwester Petra
Bigge lebt mit Flüchtlingen im Busch, sie macht Angebote zum
Aufbau von Friedensarbeit, zur Lehrer/innenfortbildung, sie
macht pastorale Angebote und unterstützt die Förderung und
Begleitung von Mädchen und jungen Frauen in den Schulen.
Der Abend gibt einen Einblick in ein weltweites schreiendes,
aber oft überhörtes Problem. Er greift das Thema des dies-
jährigen missio-Sonntags (am 26. Oktober) auf.

Diese und mehr Fragen kann Sr. Petra Bigge aus ihren Ein-
sätzen in Brasilien und im Südsudan kompetent beantworten.
Sie kennt aus ihrer Arbeit in verschiedenen Gemeinden in
Deutschland und aus ihrer Ordensausbildung die Situation
von Flüchtlingen.

mit Sr. Petra Bigge SSpS
am Montag, 13. Oktober um 19.30 Uhr im Stephanushaus
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Bei folgenden Veranstaltungen sind noch einige
Plätze frei:

Haus der Familie
Mütterschule e.V.

0027 R Häkelketten aus Perlen
Termin: Donnerstag, den 02. Oktober, von 18.00 - 21.00 Uhr

0028 R Ketten für die Kleinen
Termin: Samstag, den 04. Oktober, von 10.00 - 12.00 Uhr

0029 R Filigraner Perlenschmuck
Termin: Samstag, den 04. Oktober, von  14.00 - 18.00 Uhr

6204R Im Wechselbad der Gefühle
Termin: Montag,     06. bis 27. Oktober, von 19.30 - 21.00 Uhr

6150R Großputz für den Körper
Termin: Donnerstag,  09. bis 23. Oktober, 20.00 - 21.30 Uhr

3414R Erste Hilfe - kinderleicht
für Kinder von 8 bis 12 Jahren

Termin: Freitag, den 10. Oktober, von 14.00 - 16.00 Uhr

1022R Du fragst mir noch ein Loch in den Bauch
Termin: Mittwoch, den 15. Oktober, von 20.00 - 22.00 Uhr

0030R Crazy- Weihnachtsgeschenke
Termin: Mittwoch, den 15. Oktober, von 20.00 - 22.30 Uhr

1012R Hilfe, mein Kind trödelt
Termin: Freitag, den 17. Oktober, von 19.30 - 21.30 Uhr

5108 R Geburtsvorbereitung für Paare
Termin: Sa., 18.  bis  So., 19. Oktober, von 15.00 - 18.00 Uhr

6212R Entspannende Handmassage
Termin: Mittwoch, den 22. Oktober, von  19.30 - 21.00 Uhr

9002R Cocktails alkoholfrei
Termin: Freitag, den 24. Oktober, von  17.00 - 19.00 Uhr

2635R Wir kochen bei der Firma Albgold in Trochtelfingen
Termin: Montag, den 27. Oktober, von  09.00 - 14.30 Uhr

1039R Gartengestaltung für Familie und Kinder
Termin: Montag, den 27. Oktober, von  19.00 - 21.15 Uhr

Wenn nicht anders angegeben, finden die Kurse im Haus der
Familie statt.

Anmeldung zu allen Kursen im Haus der Familie, Mühlstraße 11,
Telefon 3 99 93,  FAX 3 84 93 oder www.hdf-nuertingen.de

Angebote der Volkshochschule

Kurs 10272 Wohlfühlen von Kopf bis Fuß
6  Termine, Ursula Ossig
„einfach mal die Seele baumeln lassen“

Termin: Mittwochs, ab 08. Oktober, von 19.00 - 20.30 Uhr
Ort: Nürtingen, Gemeinschaftshaus Roßdorf

Kurs 10240 Hatha-Tao Yoga - 12 Termine mit Elfriede Guth
Termin: Mittwochs, ab 08. Oktober, von 18.15 - 19.45 Uhr
Ort: Nürtingen, Jugendkunstschule, Dachgeschoss

Kurs 10280 Shiatsu - Wohltat für den ganzen Körper
Termin: Samstag, den 10. Oktober, von 14.30 - 17.30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23

Kurs 10250 Taiji für junge Frauen  von 14 - 25 Jahren
2 Termine mit Evelin Seyffert-Heinrich

Termin: Montags, ab 13. Oktober, von 17.15 - 18.45 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23
Kurs 10391 Powerfitness für Männer - 8 Termine, Marina Rieker
Termin: Montags, ab 13. Oktober, von 20.00 - 21.30 Uhr
Ort: Nürtingen, Bodelschwinghschule, Gymnastikhalle

Kurs 10273 Wellness mit Feldenkrais - (inkl. Mittagsimbiss)
Tagesseminar mit Bewegung - Entspannung -
Ernährung - Hermann Klein und Beate Reinhardt

Termin: Samstag, den 18. Oktober, von 10.00 - 16.30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23

Kurs 01101 1.1.1973: aus NT wird ES
Das Ringen um den Erhalt des Kreises Nürtingen
Vortrag mit Horst Ansel - Unkostenbeitrag erbeten

Termin: Montag, den 13. Oktober, um 20.00 Uhr
Ort: Nürtingen, Stadtmuseum, Wörthstraße

Kurs 04202 Auf den Spuren der Kelten - Frickenhausen
Kombination von Wanderung und Autofahrt
Führung mit Olaf Jung

Termin: Sonntag, den 12. Oktober, von 13.30 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Am alten Sportplatz (beim Waldhornbräustüble)

Kurs 04205 Besuch bei der Sektkellerei Kessler
Führung mit Anmeldung mit Inge Schmid

Termin: Mittwoch, den 15. Oktober, von 14.30 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Esslingen, Sektkellerei, Marktplatz 21 - 23

Kurs 04206 Weinbergwanderung - Führung mit Anmeldung
Von Obertürkheim zum Rotenberg - mit Silke Amos

Termin: Freitag, den 17. Oktober, von 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Stuttgart, S-Bahnhaltestelle Untertürkheim

Kurs 01504 Rechtsfragen bei Trennung und Scheidung
Abendsem. mit Anmeldung - Dr. Hans-Jürgen Kleinert

Termin: Freitag, den 10. Oktober, von 18.30 - 20.45 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23

Kurs 01505 Immobilienfinanzierung - mit Achim Tochtermann
Für alle, die sich eine eigene Immobilie wünschen

Termin: Dienstag, 14. und 21. Oktober, 19.30 - 22.00 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Neckarsteige 1

Kurs 01506 Die Abgeltungssteuer 2009 - und was Anleger
dazu wissen müssen
Abendseminar mit Anmeldung mit Micha Schmid

Termin: Donnerstag,den16. Oktober,von19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Neckarsteige 1

Kurs 01202 Kinder machen Zeitung mit Andreas Warausch
Für Schüler/innen von 10 - 14 Jahren

Termin: Samstag, den 18. Oktober, von 09.00 - 12.00 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Neckarsteige 1

Kurs 01105 Stadtluft macht frei - die alte Reichsstadt Esslingen a.N.
Führung mit Anmeldung mit Carsten Krinn

Termin: Dienstag, den 21. Oktober, von 16.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Esslingen, Bahnhof unter der Uhr

Kurs 08103 Intensiv-Zeichenschulung mit Frank Kleinknecht
Für Anfänger und Fortgeschrittene - 2 Termine

Termin: Sa., 11. und So., 12. Oktober,von 10.00 - 15.45 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Atelier

Kurs 08302 Modeschmuck einzigArtig
Termin: Samstag, den 04. Oktober, von 10.00 - 14.15 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23

Anmeldung: VHS Geschäftsstelle, NT. Frickenhäuser  Straße 3
Telefon:          07022 / 7 53 30 - Internet: www.vhs-nuertingen.de

Herbstbeginn
Als der neue Tag erwacht,

ist der Herbst schon eingezogen,
um die Ecken eingebogen,

gleichsam heimlich über Nacht.
Welker Hauch umhüllt die Bäume,

kühler Luftzug lässt erbeben.
Das so farbenfrohe Leben

gleitet fort in Sommerträume.

Sigrid Mayr-Gruber
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Diavortrag „Neuseeland“

Am 9. Juli war unser Dia-
vortrag „Neuseeland“.
Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten mit der Technick
konnten wir erst verspätet
beginnen.
Um das Warten zu über-
brücken bekamen die Gä-
ste von den Vortragenden
ein leckeres Getränk aus
7 Zutaten und so stand man
beieinander und unterhielt
sich.
Danken möchten wir vor
allem Detlef Walser vom
Liebermann 1. Er brachte
seinen eigenen Laptop und
stellte dabei fest, dass der
Beamer nicht funktionierte.
Nachdem er für Ersatz sorg-
te, konnte man beginnen.

Heike und Johannes Weidler waren für 4 Wochen vom
27. Oktober bis 27. November 2005 mit dem Camper in Neu-
seeland. (genannt das Land der langen, weißen Wolke)
Sie verbrachten jeweils 2 Wochen auf der Nord- und Südinsel.
Sie folgten 2 x 12 Stunden über Singapore nach Auckland.
(Asienroute) das waren circa 23.500 km.
Mit dem Camper fuhren sie circa 4000 km.
Neuseeland ist circa 270.000 km² groß.
Es liegt zwischen Tasmansee und dem Pazifischen Ozean.
Wellington ist die Hauptstadt.
Höchster Punkt ist der Mount Cook auf der Südinsel mit 3754 m.
Tangario ist der älteste Nationalpark (Nordinsel).
Die Nationalpflanze ist der Silberfarn.
Seit 1840 britische Kronkolonie mit 4,1 Millionen Menschen
(Berlin allein schon 3,5 Millionen). Es leben dort Europäer, Maori,
Polynesier und Asiaten. Demgegenüber 40 Millionen Schafe.

Lady Knox

Die Reiseroute Nordinsel:
Auckland, Bay of Islands, Waipoua Kauri-Forest, Trounson
Kauri-Forestpark, Coromandel, Rotorua, Waiotapu, Lake
Taupo, Tangario Nationalpark, Wanganui, Wellington.
Die Reiseroute Südinsel:
Picton, Nelson, Pancake Rocks, Hokikita, Franz-Josef und Fox
Gletscher, Lake Wanaka, Milford Sound, Te Anau, Dunedin,
Otago Halbinsel, Akaora, Christchurch.

Rotorura

Lake Taupo

Der Schachverein Nürtingen veranstaltete zum dritten Male eine
Nürtinger Schachmeisterschaft für Grundschüler. 25 Kinder aus
7 verschiedenen Grundschulen trafen sich zum Kräftemessen
im Hölderlingymnasium.

3. Nürtinger Grundschul - Schachmeisterschaft

Gerne stellen sich die Kinder für das Gruppenbild auf.

Axel Schröder vom Roßdorf
gewann im letzten Jahr 2007
gegen Johannes Mögerle
und erreichte damals den
dritten Platz.

Mitte: 1. Platz Maik Schwarz
rechts: 2. Platz Christian Friz
links: 3. Platz Axel Schröder
Im Hintergrund
Organisator Jürgen Zink.

�

Stolz hielten die drei ersten
im Jahr 2007 ihre Pokale in
ihren Händen.

Fotos und Text:
Jürgen Zink
Bildunterschriften:
(ww)

In der dritten Runde trafen die Unterensingen aufeinander.
Christian Friz setzte sich gegen Johannes Mögerle durch und
Alexander Schwarz trennte sich unentschieden mit Jonathan
Friz. Damit führte der letztjährige Zweite alleine mit 3 Punkten vor
vier Verfolgern mit 2,5 Punkten. Die Paarung Johannes Mögerle
gegen Axel Schröder (Roßdorf) versprach Spannung. Letztes
Jahr hatte Axel in der letzten Runde gegen Johannes  gewonnen
und den dritten Platz erreicht. Diesmal hieß der Sieger Johannes
und er erreichte nach der fünften Runde den dritten Platz!
Christian Friz konnte sich gegen seinen Bruder Jonathan durch-
setzen und behielt die Tabellenführung mit 4 Punkten. Alexander
Schwarz bestätigte seine gute Leistung mit einem Sieg gegen
Sergej Maltsev lag knapp dahinter mit 3,5. Marcel Kolasinski,
(Roßdorf) gewann gegen Fabian Hahn. Damit lagen Marcel
Kolasinski und Johannes Mögerle auf den Plätzen 3 und 4.
In der letzten Runde traf Christian Friz auf Alexander Schwarz.
Nur ein Sieg konnte Alexander auf den ersten Platz bringen.
Nach ein paar Zügen trennten sie sich unentschieden.
Somit ging der erste Platz an Christian Friz mit 4,5 Punkten.
Gratulation zum Sieg! Um einen Pokal ging es zwischen den
starken Spielern Johannes Mögerle und Marcel Kolasinski.
Am Schluss gewann Johannes Mögerle. Mit der Feinwertung
erreichte Alexander Schwarz den zweiten Platz vor Johannes
Mögerle auf dem dritten mit jeweils 4 Punkten. Dichtauf gefolgt
von Fabian Hahn und Sergej Maltsev auf den Plätzen vier und fünf
mit jeweils 3,5 Punkten.

Der Schachverein bedankt sich bei allen die mitgeholfen haben,
insbesondere für die leckeren Muffins und Kuchen.
Die Teilnehmer genossen das Turnier und mit dieser Stimmung
veranstaltet der Schachverein Nürtingen bestimmt nächstes
Jahr wieder eine Grundschulmeisterschaft.
Jürgen Zink - Jugendleiter - Schachverein Nürtingen

Der erste Vorsitzende des Schachvereins Nürtingen - Wolfgang
Kudlich - begrüßte die Anwesenden. Unterdessen bereitete der
Jugendleiter Jürgen Zink die Paarungen vor. Jeder musste
gegen einen mit dem Computer ausgelosten Gegner spielen.
Jeder reichte vor dem Kampf dem Gegner die Hand für einen
fairen Kampf. Mit dem Startschuss zur ersten Runde breitete
sich die Ruhe in der Aula aus. Die nervösen Spieler beruhigten
sich und konzentrierten sich auf das Schachspiel.
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Unterricht Montag und Mittwoch 18.30 Uhr

Telefon 0 70 22 / 3 10 23•                 •

•                 •

Max-Eyth-Straße 15, 72622  Nürtingen
Telefon: 07022/ 3 20 79 Fax: 07022/ 3 25 32

Jürgen Balz, Schlosserei

• Stahlkonstruktionen
• Edelstahlbearbeitung
• Kunstschmiedearbeiten
• Schlosserarbeiten
• Garagentore mit funkgesteuerten

Antrieben
• Vordächer

Wäsche
zum
Verlieben

Mieder - Wäsche - Bademoden
Sanitätshaus für Kompressions-Strümpfe und Bandagen
72622 Nürtingen • Neckarsteige 12 Telefon 07022 / 93 93 99

  -  SEIT 1972 -

Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                    Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld und

• Eigenheimzulage

www.go-sunshine.de

Pauschalreisen * Last Minute * Städtereisen
Wellness * Ferienhäuser * und viel mehr

Schauen Sie doch einfach mal vorbei,
wir freuen uns über Ihren Besuch!

Nürtinger Reisebüro
im real - Markt

Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.
Ihre Apothekerin

Petra Knäble
mit Team

Petra Knäble
Apothekerin
72622 Nürtingen
Dürerplatz 8

Telefon:(07022) 4 33 33
Fax: (07022)90 41 27

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 8.30 - 12.30 Uhr
und 14.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.30 - 12.30 Uhr
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Teil 2 Wasser-Fledermäuse -
extreme Tiefflieger über ruhigen Wasserflächen

Auch am „Waldsee“ im Kirchert kommen Wasser-Fledermäuse
vor. Im Gegensatz zu den beiden bereits genannten Arten fliegen
sie erst bei völliger Stockdunkelheit aus. Sie jagen kreisförmig
über stillen, ungestörten Wasserflächen und verzehren Unmen-
gen an kleinen Mücken, die dort über der Wasseroberfläche
reichlich vorhanden sind. Im Schnitt peilen sie alle vier Sekun-
den ein neues Kleininsekt an. Pro Nacht und Fledermaus
verzehren sie mindestens 2000 kleine Fluginsekten wie Stech-
mücken!

Zwerg-Fledermaus-Junge
werden hier in ihr Quartier

zu ihren Müttern
zurückgesetzt,

das sich
unter dem

Blechüberzug
des Kamins

befindet.

Fledermäuse - heimlich aber nicht unheimlich - von Manuel Werner

Große Abendsegler - schnelle Jäger über Baumwipfelhöhe

Großer Abendsegler.

Abendsegler sind schnelle Fledermäuse mit schmalen,
schnittigen Flügeln und Spitzengeschwindigkeiten um die
50 Stundenkilometer. Mit mehr als vierzig Zentimetern
Spannweite und dreißig Gramm Gewicht gehören sie nach
dem Großen Mausohr (Myotis myotis) zu unseren großen
Fledermausarten.

Abendsegler jagen üblicherweise in großer Höhe, unterneh-
men hierbei immer wieder rasante Sturzflüge. Ihre bevorzugte
Beute sind fliegende Käfer, Nachtfalter und Kleininsekten.
Ihr Peilruf ist laut - hat ungefähr so viel Dezibel wie ein Press-
lufthammer - und ist mit einem Schalldruck-Maximum von
20 000 Hertz für Kinder gerade noch zu hören: als ein lautes
„Zick“.

Tagsüber schlafen Abendsegler in Baumhöhlen, vor allem in
verlassenen Spechthöhlen als „Nachmieter“. Am besten ist es
für ihn, wenn die Spechthöhle nach oben ausgefault ist und dort
einen deutlichen Hohlraum aufweist. Dort drin staut sich die
Wärme, dort drin kann man gut hängen, und vielleicht kommt der
Marder nicht dorthin.

Spechthöhlen und Höhlenbäume sind aber leider im Kirchert
selten. Abendsegler weichen dann in Fassaden-Quartiere aus,
zum Beispiel in den Hochhäusern. Deren Kotwürstchen, die aus
lauter zermalmten Insekten-Panzer-Resten bestehen, führen
dann ab und zu zu Konflikten. Die keine sein müssen. Man kann
die kleinen schwarzen, trockenen Würstchen sehr leicht
wegkehren und als guten Blumendünger verwenden und
man kann unter Hangplätze Zeitungen oder Karton oder Folie
auslegen - also kein Grund sie zu verjagen. Dies ist auch
gesetzlich verboten ist.

Noch besser aber wäre es, wenn unsere Wälder „specht-
gerechter“ und „abendseglergerechter“ würden, also viele
Baumhöhlen aufwiesen. Wir empfehlen vierzig Spechthöhlen-
Bäume pro zehn Hektar Wald und ein vielfältiges Mosaik
an Lebensräumen, darunter auch Altholzbestände und Totholz-
inseln. Dies käme nicht nur den Abendseglern, sondern auch
vielen anderen Tierarten zugute.

Wenn die pfeilschnell hoch am Himmel mit wilden „Srii“-Rufen
jagenden Mauersegler abends weniger werden, weil sie zu
ihren Quartieren fliegen, dann kommt die Zeit für die Abend-
segler. Mitunter mischen sie sich für kurze Zeit. Dann lösen sie
sich ab. Nach rund einer Stunde sind die Abendsegler bereits
satt und kehren zurück in ihr Quartier. In der Morgendämmerung
unternehmen sie dann einen zweiten Jagdflug, dies deckt sich
mit den Flugzeiten der nächtlichen Fluginsekten.

Typische Winterquartiere sind Spechthöhlen in dicken Bäumen
- wegen besserer Isolation. Da diese rar sind, sind sie im
Winter auch in Rolladenkästen und Fassadenspalten von
Hochhäusern, Hohlkörpern von Betonbrücken und ähnlichen
Notunterkünften zu finden.

Sollte im Winter ein Baum mit einer Spechthöhle voll mit Abend-
seglern gefällt werden, so ist die Öffnung sofort mit einem
Handtuch, Lumpen, Kittel oder ähnlichem zu verschließen und
sofort das rechts angegebene Fledermaus-Nottelefon zu
wählen.

Auch sie leben in Baumhöhlen. Häufig wechseln sie ihr Quartier.
Eine Kolonie schweift üblicherweise zwischen mehreren Baum-
höhlen hin und her. Auf immer den gleichen Flugstraßen fliegen
sie im Tiefflug zu ihrem Jagdgebiet. Hierbei brauchen sie un-
bedingt aneinander gereihte Geländestrukturen wie Hecken-
riegel, Baumreihen, galerieartigen Bewuchs entlang von
Fließgewässern. Das Jagdgebiet kann bis zu zwei Kilometer
von den Baumhöhlen entfernt sein. Ihre Spannweite beträgt
27 Zentimeter, sie wiegen um die zehn Gramm, somit liegen
die heimlichen Wasser-Fledermäuse größenmäßig zwischen
Zwerg-Fledermaus und Abendsegler.

Für den Winterschlaf suchen sie unterirdische Hohlräume wie
eingedolte Bäche, Felshöhlen oder Stollen auf.

Wichtig für Wasser-Fledermäuse und auch andere Lebewesen
ist, dass Gewässer mit baumhöhlenreichen Wäldern durch
lineare Strukturen wie Hecken, Baumreihen, Bachufergehölzen
und Streuobstwiesen vernetzt sind. Und dass insektenreiche
Lebensräume erhalten oder wieder geschaffen werden:
artenreiche Wildblumenwiesen, vielseitige Wald- und Hecken-
ränder, Hochstaudensäume, Gewässer aller Art, auch Kleinst-
gewässer. Wie immer nützt das nicht nur den Fledermäusen,
sondern auch anderen oft bedrohten Arten - und uns, denn
auch uns tut eine weitgehend intakte naturnahe Umgebung mit
zahlreichen Naturschönheiten gut!

Mehr unter www.nabu-nuertingen.de unter „Wir über uns“,
„Artenschutz“, „Fledermäuse“.

Wenn sie auf Bedrohung einer Fledermaus-Kolonie gestoßen
sind, eine verletzte oder geschwächte, am Boden liegende
Fledermaus aufgelesen haben (nicht beißen lassen!),
dann benachrichtigen Sie unser Fledermaus-Nottelefon:
0179 - 4972995. Und lesen sie in der oben angegebenen
Website des Nürtinger Naturschutzbundes unter „Service“,
„Häufig gestellte Fragen“ genauer nach, was zu tun ist.

Ansonsten: Viel Freude beim Beobachten der interessanten
Roßdorf-Fledermäuse!
Ein Fledermaus-Detektor, der die Ultraschall-Peillaute für
uns hörbar macht, leistet hierbei gute Hilfe.
Und viel Freude beim bewussten Wahrnehmen unserer
Naturschönheiten!
Vielleicht können Sie dazu beitragen, diese reichhaltiger
zu machen? Zum Beispiel mit dem Nürtinger NABU und BUND?
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Kreisverband
Nürtingen
Kirchheim/Teck e.V.

Deutsches Rotes Kreuz
Laiblinstegstraße 7
72622 Nürtingen

HäuslicheHäuslicheHäuslicheHäuslicheHäusliche
Alten- undAlten- undAlten- undAlten- undAlten- und
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege

NachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfe
&&&&&

Mobile SozialeMobile SozialeMobile SozialeMobile SozialeMobile Soziale
DiensteDiensteDiensteDiensteDienste

(07022) 70 07 32
(07022) 70 07 68

HausnotrufHausnotrufHausnotrufHausnotrufHausnotruf
&&&&&

Essen auf RädernEssen auf RädernEssen auf RädernEssen auf RädernEssen auf Rädern FamilienpflegeFamilienpflegeFamilienpflegeFamilienpflegeFamilienpflege

Gebrüder Ott Max-Eyth-Str. 50 Telefon Telefax
Baustoffe 72622 Nürtingen (07022) (07022)
GmbH & Co. KG Gewerbegebiet 40 04-0 4 30 12

Steinach

Sie bauen
neu, an, um?

Für Ihr Bauvor-
haben liefern wir
nicht nur die Baustoffe,
sondern auch Großflächen-
Plattendecken und Stahlbeton-
Fertiggaragen aus eigener Produktion.

Bei uns finden Sie eine große Auswahl, kompetente
Fachberatung und preis-werte Qualität.

72663 Großbettlingen • Bempflinger Str. 13
Tel.: 07022 – 42930 • Fax: 07022 – 47370

Unsere Leistungen bleiben gleich für

AEG • BOSCH • BRAUN • FORON
KRUPS • KATHREIN • LIEBHERR
MIELE • ZANKER • ZANUSSI

Sie können nicht mehr zu uns kommen?

� dann kommen wir zu Ihnen!

Tel.: 07022 / 4 64 66

Salon Widmaier

Veranstaltungen, Feiern und Feste, auch Trauerfeiern sind in allen Räumen des Waldheims möglich.
Kommen Sie zu uns ins Waldheim, kommen Sie zu uns auf unsere landschaftlich schön gelegene Terrasse.

Ich freue mich auf Ihren Besuch. Razija Pestalic die neue Waldheimwirtin
72622 Nürtingen  •  Waldheimweg 4  •  Telefon: (07022) 70 64 46

Versuchen Sie unseren leckeren Waldheimbecher, oder andere Eiskreationen von unserer Eiskarte.

Sportgaststätte
WALDHEIM
Künftige Öffnungszeiten
im Waldheim:
täglich ab 14.30 Uhr
sonntags von 10.00 Uhr an
montags Ruhetag

 Herbst im Waldheim
Wir laden ein zu Herbstgerichten und Getränken.

Wir bieten Ihnen unter anderem an:

Sonntags auch Brunch bei Voranmeldung!

����� Kürbiscremesuppe
����� Schweinebraten mit Rotkohl und Semmelknödel
����� Semmelknödel mit Pfifferlingen und Preiselbeeren
����� Linsen und Spätzle mit Saiten
����� Schlachtplatte
����� Neuer Wein und Zwiebelkuchen


